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amit der Verkauf ins Aus-

land reibungslos funktio-

niert und die Ausfuhr in das Ausland von 

der deutschen Umsatzsteuer frei gestellt 

wird, sind von den Exportunternehmen 

genau vorgegebene umsatzsteuerliche 

Nachweispfl ichten zu erfüllen. Grund-

sätzlich sind von dem Exportunterneh-

mer als Nachweise der sogenannte Be-

legnachweis und der Buchnachweis zu 

erbringen. Art, Inhalt und Umfang der zu 

führenden Nachweise ist davon abhän-

gig, ob die Exportlieferung in ein EU-Land 

(Innergemeinschaftliche Lieferung) oder 

in das sonstige Ausland (Ausfuhrlieferung 

in das Drittland) erfolgt. 

Wird der Liefergegenstand in das Aus-

land versendet, so wird der Belegnach-

weis regelmäßig durch einen Versen-

dungsbeleg (z.B. Frachtbrief, Ladeschein, 

Spediteursbescheinigung) erbracht, 

aus dem sich die grenzüberschreitende 

Warenbewegung ergibt. Erfolgt die Wa-
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renbewegung über die Grenze dagegen 

durch das Exportunternehmen oder den 

Kunden selbst, so ist dies insbesondere 

durch eine Ausfuhrbestätigung der das 

EU-Gemeinschaftsgebiet überwachen-

den Zollstelle zu dokumentieren. Für in-

nergemeinschaftliche Lieferungen exis-

tiert eine solche Ausfuhrbestätigung einer 

Zollstelle naturgemäß nicht, so dass die 

Finanzverwaltung den Verbleib der Lie-

ferung im EU-Ausland durch die ab dem 

01.01.2012 neu eingeführte Gelangensbe-

stätigung als einzig zulässigen Nachweis 

überwachen wollte. In der Gelangensbe-

stätigung bestätigt der Kunde nach der 

Lieferung, dass der Liefergegenstand in 

das EU-Ausland gelangt ist. Es hat sich 

in der Praxis jedoch sehr bald gezeigt, 

dass die von der Finanzverwaltung neu 

geschaffene Gelangensbestätigung zu 

Schwierigkeiten in der Anwendung führt. 

Der jüngst veröffentlichte Änderungsent-

wurf des Bundesfi nanzministeriums hier-

zu sieht daher vor, dass auch Frachtbrie-

fe, Spediteurbescheinigungen und auch 

weitere Bescheinigungen neben der Ge-

langensbestätigung als Belegnachweis 

genügen sollen. Für die umsatzsteuerfreie 

Behandlung der innergemeinschaftlichen 

Lieferung muss der Exportunternehmer 

zudem dokumentieren, dass der Kunde 

über eine gültige Umsatzsteuer-Identifi -

kationsnummer verfügt.

Der Buchnachweis besteht aus den fort-

laufenden buchmäßigen Aufzeichnungen 

in Verbindung mit den aufbewahrten Be-

legen, wobei die Belege und Aufzeich-

nungen im Rahmen der Buchführung 

eine Einheit bilden. Durch die Verbindung 

der Aufzeichnungen und Belege mit ge-

genseitigen Verweisungen muss sich ein 

leichter Zugriff auf die dokumentierten 

Nachweise ergeben.

Nur durch die sorgfältige Beachtung der 

vorstehend skizzierten Dokumentations-

erfordernisse können bei Auslandsliefe-

rungen unangenehme Überraschungen 

bei Umsatzsteuerprüfungen vermieden 

werden. Eine systematische Organisation 

der Auftragsabwicklung mindert den Do-

kumentationsaufwand.
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Hausmannskost
satt?

Die Spezialitäten aus Wirtschaft und
      Steuern bekommen Sie bei uns. 

 Die Finanzzeitschrift FOCUS MONEY hat auch in 2012 die 
Qualität unserer Kanzlei getestet und uns in ihrer Ausgabe 
3 / 2012 zum sechsten mal in Folge als ausgezeichnete 
Steuerexperten gelistet.
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